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Archäologische Notizen.

Töpferdorf aus der La Tène-Zeit. Wissenschaftlich
wichtige Ausgrabungen führt gegenwärtig die Basellandschaftliche
Altertümerkommission in Sissach durch, woinfolge von Neubauten
weitere Teile des 1933 entdeckten Töpferdorfes aus der späten
Rauricer-Zeit untersucht werden. Neben der typischen Keramik,
einer Anzahl Galliermünzen und vielen andern Kleinfunden kommen
wieder Töpferöfen und jetzt auch Steinböden zum Vorschein.

Römische Gräberfunde. In Brugg untersuchte das Vin-
donissamuseum anlässlich des Baus einer Bahnunterführung der
Aarauerstrasse mehr als 200 Brandgräber des schon seit langem
bekannnten röm. Friedhofes, der zum Legionslager Vindonissa
gehört. Zu gleicher Zeit grub die Basellandschaftliche Altertümerkommission

ein kleines Gräberfeld bei der neuen Kirche in Neu-
Allschwil aus. Hier waren es ca. 80 Gräber, die zahlreiche
guterhaltene Urnen, Fibeln u. a. m. enthielten.

Mittelalterliche Holzbauten. In Basel führte der
Abbruch eines alten Stadtviertels am untern Birsig zur Freilegung
von trefflich erhaltenen Teilen hölzerner Handwerkerhäuser aus
dem 11. oder 12. Jahrh. Dem Fund kommt baugeschichtlich
grosse Bedeutung zu, da derartiges bis jetzt noch nie gefunden
worden ist. Darunter waren eine spätrömische Schicht mit über
300 Münzen des 4. Jahrh. n. Chr. und eine unterste mit einigen
gallischen Münzen und Scherben vorhanden.

An unsere Leser!
Unser Aufruf in Nr. 2 der Urschweiz hat einen erfreulichen

Widerhall gefunden: 970 Leser haben den Abonnementspreis
von Fr 2.— einbezahlt. Damit ist die Fortführung unseres
Mitteilungsblattes gesichert. Wir möchten es aber noch etwas
ausbauen, vor allem, indem wir im neuen Jahrgang vier statt nur
drei Nummern herausgeben. An Stoff wird es uns nicht fehlen.
Wir bitten deshalb alle, die es bis jetzt versäumt haben, uns
die Fr. 2.— auf Konto V 11177 zukommen zu lassen. Wir danken

ihnen zum voraus für ihre tatkräftige Hilfe.
Und dann noch eins: Diesem Heft liegt eine Adressenkarte

bei. Teilen Sie uns bitte darauf mit, wem nach Ihrer
Auffassung die ,,Ur-Schweiz" zur Ansicht geschickt werden könnte.
Wichtig ist es, aber nicht so einfach für uns, die Leute zu finden,
die für unsere Sache Interesse haben. Auch für diesen Dienst danken

wir herzlich.
Die Redaktion.



Abb. 22. Römischer Kummetaufsatz aus Bronze,
gefunden im FAD Vieques.
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